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Die Kraftloserklärung der am 15. März 1894 vom schweizerischen
Lebensversicherungsverein in Basel auf das Leben der Marie Berger, in Basel,
ausgestellten Polize Nr. B. 1783 über Fr. 5000 wird begehrt. Gemäss Beschluse
des Zivilgerichtes des Kantons Basel-Stadt vom 1. Mai 1920 wird der. allfällige
Inhaber hiermit aufgefordert, die Polize bis spätestens Montag, den 9. Mai
1921, dem Unterzeichneten vorzulegen, sonst wird dieselbe nach-Ablauf der
Frist für kraftlos erklärt. (W 182a)

Basel, den 8.' Mai 1920. Zivilgerichtschreiberei.

Es werden nachbezeichnete zwei Wechsel vermisst:
1. Granges, le 20 avril 1920. B. P. Fr. 16,000.

An 31 juillet 1920veuille'z payer par cette premiere de change ä l'ordre de
Favoris-Watch Co.; Grenchen, la somme de'Francs: Seizemille.

Valeur 'recue en marcharidises.
sig.: Favoris Watch Co.

A. Messieurs Meister & Jaffö, 6, Christiphe Street, Finsbury Square, London

E. C., payable ä la Banque Commerciale de Soleure, ä Soleure..
N° 1562. Accept6: Meister & Jaffe.

Blanco Indossament durch Favoris Watch Co., Grenchen.
2. Granges, le 20 avril 1920. B. P. Fr. 16,000.

Ali 31 juillet 1920 veuillez. payer par cette premiere de change ä l'ordre de
Favoris Watch Co., Grenchen, la somme de Francs: "Seizemille.

Valeur recue en merchandises.
sig.: Favoris Watch Co.

A. Messieurs Meister & Jaff6, 6, Christiphe Street, Finsbury Square, London

E. C., payable ä la Banque. Commerciale de Soleure, ä Soleure.
N° 1563. Acccpte: Meister & Jaffe.

Blanco Indossament durch Favoris Watch Co., Grenchen.
Der unbekannte Inhaber dieser Wechsel wird hiermit aufgefordert,

dieselben binnen drei Monaten, nach der am 31. Juli 1920 eintretenden Fälligkeit
der Wechsel, also bis 31. Oktober 1920, beim unterzeichneten Amtsgerichtspräsidenten

vorzulegen, bei Vermeidung der Amortisation. (W 183 s)

Solothurn, den 7. Mai 1920.

Der Amtsgerichtspräsident von Solothurn-Lebern:
0. Weingart.

Es wild eine Untersuchung eingeleitet behufs Auffindung lind, im Falle
der Erfolglosigkeit, Kraftloserklärung des folgenden abbezahlten Titels:

Reversbrief vom 18. Mai und 2 Juni 1838, sig. Samuel Tschachtli, Notar,
nunmehr zugunsten des Johann Hurni, in Metzwil, gegen Samuel Hurni, Peters
sei., auf dem Bergli, von und zu Fräschels, um die Summe Fr. 724, 64.

Einsprachen gegen dieses Begehren müssen der Gerichtsschreiberei des
Scebezirks innert einem Jahre, seit der ersten Bekanntmachung an, eingereicht

werden. (W 1892)
M u r t e n den 12. Mai 1920.

Der Gerichtspräsident: Dr. Emil Ems.

Dio Verfügung des Gerichtspräsidenten IU von Bern vom 28. September
1917, publiziert erstmals in Nr. 243 des Schweiz. Handelsamtsblattcs von 1917,
wird widerrufen und. das Zahlungsvcrbot auf den Hypothekarkasscn-Obli-
gationen 1905, 354 %, Nrn. 780/801, 32529/30 und 55389, -nebst Coupous,
aufgehoben. '

• • (W ^38)

Bern, den 20. Mai 1920. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Der erstmals in' Nr. 4 des Schweiz. Handelsamtsblattes von 1917 als
vermisst aufgerufene Mantel, zur Obligation 4% Vereinigte Schweizerbahnen,
I. Hypothek, von 1865,' Nr. 5015, von Fr. 500, ist dem Richter innert der
anberaumten Frist von niemanden vorgewiesen worden. Er wird nun gemäss
Art, 854 O. R. kraftlos erklärt. OY 239)

Der Gerichtspräsident IH: Wäber.Bern, den 20. Mai. 1920.

Der unbekannte Inhaber der Mäntel zu den Obligationen Schweiz. Bundesbahnen

3 54 % 1899/02, Nrn. 486803/04, wird hiermit aufgefordert, dieselben
innert drei Jahren, vom'Tage der ersten' Veröffentlichung an gerechnet;
dem unterzeichneten Richter auszuhändigen, ansonst sie kraftlos erklärt
werden: ' (W 2403)

Bern, den 20. Mai 1920. Der Gerichtspräsident III:. Wäber.

Die Verfügung des Gerichtspräsidenten IH von Bern vom 20. Oktober
4915, veröffentlicht erstmals in Nr. 247 des Schweiz. Handelsamtsblattes von.
i915, wird aufgehoben, soweit die Obligationen Schweiz. Bundesbahnen 3 54%
1890, Serie IA, Nrn. 3015, 3124/28, 3415/18, und Serie.IB, Nrn. 88, 1825/29,.
3316, 3368, nebst Coupons und Talons betreffend, und das erlassene Zahlungsverbot

widerrufen. (W 241)

Bern, den 20. Mai 1920. Der Gerichtspräsident HI: Wäber. •

Die Verfügung des Gerichtspräsidenten HI von Bern vom 26. März 1918,
veröffentlicht erstmals in Nr. 97 des Schweiz. Handelsamtsblattes. von 1918,
wird widerrufen und demnach das' Zablungsverbot, auf den Obligationen
Schweiz.' Eidgenossenschaft 1903, 3 %, Nrn. .87982 bis 88000, nebst Coupons,
aufgehoben. (W 242)

Bern, den 20. Mai 1920. Der Gerichtspräsident HI: Wäber.

Die erstmals in der Nummer 4 des Schweiz. Handelsamtsblattes von. 1917
als vermisst- aufgerufene Obligation Nr. 57730 des 3. Eidg. Mobilisations-
anleihens 1915, nebst Coupons, ist dem Richter innert der anberaumten Frist
nicht vorgewiesen worden. Sie • wird nun gemäss Art. 854 O. R. .kraftlos
erklärt. '• (W 243)

Bern, den 20. Mai 1920., Der Gerichtspräsident HI: Wäber..

Die erstmals in Nr. 253 des Schweiz. Handelsamtsblattes von 1916 als
vermisst aufgerufenen drei Obligationen, Nrn. 321 bis 323, ohne Coupons, des
4 %! Anleihens der Nördostbalm vom Jahre 1880, sind dem Richter innert
der anberaumten-Frist von niemanden vorgewiesen worden. Sie werden nun
gemäss. Art. 854 O. R. kraftlos erklärt. (W 244)

Bern, den 20. Mai 1920. Der Gerichtspräsident IH: Wäber.

Der imbekannte Inhaber der Mäntel zu den Obligationen Schweiz. Bundesbahnen

1899/1902, 354'%, Nrn. 265764, 293933/36, wird aufgefordert, • diese
Titel innert der Frist von drei Jahren, von der ersteh Veröffentlichung an
gerechnet, dem Gerichtspräsidenten DI von Bern einzureichen, ansonst sie
kraftlos erklärt werden. (W 2458)

Bern, den 20. Mai 1920. Der .Gerichtspräsident III: Wäber.

Der imbekannte Inhaber der Mäntel zu den acht Obligationen 354 %
Kanton Bern 1899, Nm. 15168/70, 15171, 15175/77, 15181, wird hiermit
aufgefordert, dieselben dem unterzeichneten Richter innert drei Jahren, vom Tage
der ersten Veröffentlichung hinweg, auszuhändigen, ansonst sie kraftlos.erklärt
werden. (W 2463)

Bern, den 18. Mai 1920. Der Gerichtspräsident IH: Wäber.

Der .unbekannte Inhaber der Couponsbogen zu den 3 54 % Obligationen
Kanton Bern 1899, Nrn. 15157/64, enthaltend Talons und Halbjahrescoupons
per 1. Januar 1915'lmd ff., wird hiermit aufgefordert, dieselben dem
unterzeichneten Richter innert drei. Jahren, vom Tage der ersten Veröffentlichung,
hinweg, auszuhändigen, ansonst sie kraftlos erklärt werden. (W 247s) •

Bern, den 18. Mai 1920. • Der Gerichtspräsident IH: Wäber.

Der allfällige Inhaber der vermissten Inhaberobligationen der Zürcher
Kantonalbank in Zürich, Nr. 428620, für Fr. 1000, datiert den 11. Oktober
1918, verzinslich zu 454 %, mit Halbjahreszinsscheinen ab 10. April 1920 bis
10. April 1923; Nr. 563240, für Fr.-5000, datiert den 28. Juli 1917, verzinslich
zu 4 Ar %, mit Halbjahreszinsscheinen ab 10. April 1920 bis 10. Oktober" 1927,
wird aufgefordert, diese-Titel binnen drei Jahren, von der ersten Publikation
im Schweiz. Handelsamtsblatt an," in der Kanzlei diesseitigen Gerichtes
vorzulegen, ansonst sie samt den Zinsscheinen als'kraftlos erklärt- würden.

Zürich, den 20.'Mai 1920. (W 2483)
1 Im Namen des Bezirksgerichtes 5. Abteilung,

Der Gerichtsschreiber: K. Huber.

TroisiAm insertion
En execution d'une ordonnance rendue le 20 avril 1920, il est fait som-

mation au detenteur inconnu de la police d'assiirance n° 61713, au montant de
fr. 10,000, souscrite le 18 mal 1889, aüpres de la Compagnie «L'Union»,
representee ä Geneve par Monsieur Gostkowski, 2, Quai Pierre Fatio, de la produire
et de la deposer au greffe du tribunal de premiere instance de Geneve, dans
le delai de deux mois ä partir de la premiere publication du present avis.

Fante de quoi, l'anuulation en ser'a prononeee. F. H. (W 164s)
R. Michoud, greffier.

Bandeisregister - Registre de commerce — Registro di commerclo

L Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zürich — Zurigo
1920. 19. Mai. Commissionsbank ZUrich A.-G., in Zürich (S. H. A. B.

Nr. 17 vom 20. Januar 1920, Seite 109). In ihrer ausserordentlichen
Generalversammlung vom 3. Mai 1920 haben die Aktionäre eine Revision von § 2
der Gesellschaftsstatuten beschlossen. Den bisher publizierten Bestimmungen
gegenüber ergeben sich folgende Aendernngen: Zweck der Gesellschaft ist der
Betrieb aller Arten von Bankgeschäften, insbesondere auch (^kommissionsweise

Vermittlung lind der Au- und. Verkauf von Devisen, Titeln und Valuten,
die Vermittlung, sowie die Mitwirkung bei der Bildung von .Gesellschaft.cn und
Syndikaten.,
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19. Mai. Unter dem Namen Unterstützungsfonds für in Not geratene
Arbeiter und Arbeiterinnen der Firma Iwan Sax & Co. ist durch öffentliche
Urkunde vom 23.April 1920 mit Sitz in Zürich eine Stiftung errichtet
worden. Durch Beschluss der Stiftungskommission kann der' Sitz auch' an
einen andern Ort der Schweiz verlegt werden. Diese Stiftung bezweckt die
Fürsorge für die gesamte Arbeiterschaft der Firma Iwan Sax & Co., nach
bestimmten Grundsätzen. Organ der Stiftung ist die Stiftungskommission,'
bestehend aus zwei Vertretern der Arbeiterschaft der Stifterin, aus der Fabrikleitung

und aus zwei Vertretern der Firma Iwan Sax & Co., sowie evtl. ein
von der Stiftungskommission ernannter Verwaltungsausschuss. Die
Stiftungskommission vertritt die Stiftung als juristische Person nach aussen, sie
konstituiert sich selbst und bezeichnet diejenigen Personen, welche die
rechtsverbindliche Unterschrift für die Stiftung führen. Zur Führung der
Kollektivunterschrift sind ermächtigt: Iwan Sax und Victor Sax, beide Kaufleute, von
Buch (Schaffhausen), in Küsnacht. Geschäftslokal: Tödistrasse 21, Zürich 2.

Tuch- und Manufaktur.waren. — 19. Mai. Die Firma R. Fär-
ber, in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 409 vom 27. Oktober 1904, Seite 1633), Tuch-
und Manufakturwaren, ist infolge-Aufgabe des.Geschäftes erloschen.

Tuch- und Manufakturwaren. — 19. Mai. Fräulein Regina
Färber, in Berlin-Willmersdorf (Wilhelmsaue .19) (Preussen), und Frl. Cäcilie
Henriette Färber, in Zürich lj beide von Affoltern bei Zürich, haben unter der
Firma R. & C. Fäber, Nachf. von R. Färber, in Zürich 1, eine Kollektivgesellschaft

eingegangen, welche am 1'. Mai 1920 ihren Anfang nahm. Tuch- und
Manufakturwaren. Neumühlequai 6.

Kaufmännische und industrielle Propaganda. —
19. Mai. Die Firma Juvet, de Stoutz & Meyer, in Zürich 6 (S. H. A. B.
Nr. 237 vom 3. Oktober 1919, Seite 1738), verzeigt als nunmehriges Domizil
und Geschäftslokal:. :Z ü r i c h' 1, -Usteristrasse 19.

19. Mai. Die Aktiengesellschaft Metallwerke Seebach A.-G., in Liq., in
Seebach (S. H. A. B.:Nr. 115 vom'15. Mai 1919, Seite 830), hat'die Liquidation
beendigt. Diese. Firma und damit die Unterschrift des Liquidators Asmus
Jabs wird daher anmit gelöscht. '

19. Mai. Die Kollektivgesellschaft unter, der Firma «E. Plüss & Co.'
Schweiz. Packungs- & Leder-Industrie», in Zürich'5 (S. H. A. B. Nr. 7 vom
S.Januar 1920, Seite 37), hat sich. aufgelöst. (Gesellschafter: Eduard Pltiss-
Wyss, Walter Pfister und Jacques .Angst und' Prok'uristin: Berta Bühler.) Als
gerichtlich bestellter Liquidator ist.ernannt: die «Fides» Treuhand-Vereini-
gung, in Zürich 1, Bahnhofstrasse 33. Die 'zeichnungsberechtigten Personen
dieser Aktiengesellschaft zeichnen für die Firma E. Plüss & Co. Schweiz.
Packungs- & Leder-Industrie in Liq. unter sich je zu zweien kollektiv. Die
Unterschriften der obgenannten Kollektivgesellschafter sowie die Prokura
Berta Bühler werden anmit gelöscht.

19. Mai. Inhaber der Firma Plüss-Wyss, Packungs- und Leder-Industrie,
in Küsnacht, ist Eduard Plüss-Wyss,von Murgenthal (Aargau), in Küsnacht.
Fabrikation von Spezialprodukten der Packungs- und Dichtungsbranche.
Hörnlistrasse 9. Die Firma erteilt Prokura an Frl. Berta Bühler, von Birmens-
dorf, in Mettmenstetten.

19. Mai. In der ausserordentlichen Generalversammlung vom 11. Mai
1920 haben die Aktionäre der Rotary Duplicator Aktiengesellschaft in Zürich,
in Zürich (S. H. A. B. Nr. 182 vom 31. Juli 1919, Seite 1357), die Auflösung
der Gesellschaft beschlossen. Als • Liquidator wurde gewählt: Carl Eugen
Dunz, Bücherexperte, von Zürich, in Zürich 2, welcher, namens der Firma mit
dem Zusätze in Liq. die rechtsverbindliche Unterschrift führt. Die Unterschrift
von Joseph Beck ist erloschen. Das Geschäftslokal ist an die Gessnerallee 32.
Zürich 1, verlegt.

19. Mai. Krankenkasse der Arbeiter und Arbeiterinnen der Spinnerei Neuthal

und.Bauma, in Bäretswil (S. H. A. B..Nr. 173 vom 21. Juli 1919, Seite
1285). Hermann Rebsamen und Jakob Hess sind aus dem Vorstande dieser
Genossenschaft ausgeschieden. An deren Stelle wurden als Beisitzer neu
gewählt: Alois Tress, Kutscher, von und in Bäretswil, und Hans Tribelhorn,
Fabrikarbeiter, von Schwellbrunn (Appenzell), in Bauma.

Kohlenhandlung und Vertretungen. — 19. Mai. Die Firma
Th. Bosshardt, in Zürich 6 (S. H. A'. B. Nr. 81 vom 29. März 1910, Seite 549),
Kohlenhandlung en gros und Vertretungen, ist infolge Hinschiedes des Inhabers
erloschen.

19. Mai. Wasserversorgung Dorf-Fällanden, in Fällanden (S. H. A. B.
Nr. 357 vom 28. August 1906, Seite 1425). • Alfred Zollinger, Johannes
Zollinger, Emil Schwegler, Johann Wettstein und Heinrich Bodmer sind' aus dem
Vorstande dieser Genossenschaft ausgeschieden; die Unterschriften der beiden
erstem sind damit erloschen. Der Vorstand besteht nunmehr aus: Johannes
Pfister-Weber, Landwirt, von und in Fällanden, Präsident; Karl Gachnang,
Posthalter, von und in Fällanden, Quästor; Emil Wettstein, Bäcker, von und in
FäJlanden, Aktuar, und den Beisitzern: Fritz Tschannen, Metzger, von Wohlen
(Kt. Bern), in Fällanden, und Jakob Bachofen-Maag, Landwirt, von und in-
Fällanden. Präsident und Quästor führen kollektiv die rechtsverbindliche
Unterschrift für diese Genossenschaft.

Chianti-Import und Weinhandlung. — 20. Mai. Die Firma
G. Bertolli, in Züri ch 6 (S. H. A. B. Nr. 147 vom 25. Juni 1918, Seite 1025),
hat das Geschäftslokal an die Schaffhauserstrasse 14, Zürich 5, verlegt.

Graphische- Anstalt. — 20. Mai. Hans Müller, Otto Müller und
Witwe Emma Müller geb. Barth,-alle von und wohnhaft in Wädenswil, haben
unter der Firma Gottl. Müller's Erben, in Wädenswil, eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche am 1. Januar 1898 ihren Anfang nahm. Graphische
Anstalt. Schlossbergstrasse 9.

Oele und'Fette. — 20. Mai. Die Firma Albert Germann, in Zürich 5.
(S. H. A. B. Nr. 22 vom 26. Januar 1920, Seite 146), Import, Export, Kommission

in Oelen und Fetten, ist infolge Aufgabe des Geschäftes und Wegzuges
des Inhabers ins Ausland erloschen.

20. Mai. (Zigarettenfabrik Nilos A.-G., in Seebach (S. H. A. B. Nr. 270
vom 11. November 1919, Seite 1973). Constantin Epifanio und David Mity-
lineos sind aus dem Verwaltungsrate ausgetreten, deren Unterschriften werden
anmit gelöscht. Als Verwaltungsratsmitglied wurde in-der ausserordentlichen
Generalversammlung vom 3. Mai 1920 gewählt: Ernst Brunner, Rechtsanwalt,
von Zürich, in Thalwil. Der.Genannte führt Einzelunterschrift. Eine Stelle
im Verwaltungsrate ist zurzeit unbesetzt. Gleichzeitig wurde Einzelprokura
erteilt an Alois Füglister, von Spreitenbach (Aargau), in Zürich 1. Die
Unterschrift von Johannes Ruggiero ist erloschen.

20 Mai. Unter dem Namen Fridolin-Stiftung ist durch öffentliche Urkunde
vom 11. Mai 1920 mit Sitz in S t ä f a eine Stiftung errichtet worden. Durch
Beschluss des Stiftimgsrates kann der Sitz jederzeit an einen andern Ort der
Schweiz verlegt werden. Die Stiftung bezweckt die Unterstützung der
sämtlichen in festem Dienstverhältnis stehenden Arbeiter und Angestellten der
Birma «Jenny & Co.», in Stäfa, durch eine Sparkasseneinrichtung. Die
Stiftung ist der Firma «Jenny & Co.», in Stäfa, angeschlossen und folgt ihr im
Falle der Firmaändeijing oder des Ueberganges der Firma an einen
Rechtsnachfolger als ihr angegliederte Wohlfahrtseinrichtung. Der Stiftungsrat
besteht aus drei Personen, welche von der Firma «Jenny & Co.» gewählt
werden; er konstituiert sich selbst und bezeichnet diejenigen Personen, welche
die rechtsverbindliche Unterschrift für die Stiftung führen. Als Mitglieder des
Sfäftungsrates sind ernannt: Fridolin Jenny-Huber, Fabrikant; Fridolin Bau-

mann-Jenny, Fabrikant,, und Fritz Baumann, juu., Kaufmann, alle von imd in
Stäfa. Die Genannten führen Einzelunterschrift. Geschäftslokal: Am Häldeli.

Ingenieurrtechnisches Bureau usw. — 20. Mai. In der
Firma'R. Münster & Cie., in Zürich 1 (S.'H. A. B. Nr. 239 vom 6. Oktober
1919, Seite 1754), ist die Prokura des Gustav Ruchser erloschen. Das
Geschäftslokal befindet sich nunmehr an der Peterstrasse 1.

Chemisch-technische Produkte. .—. 20. Mai. Die.Firma
Hans Frick, in Zürich 6 (S.-H. A. B. Nr. 35 vom 9. Februar 1911, Seite 209),
verzeigt als nunmehriges Geschäftslokal: Nordstrasse 21.

20. Mai. Metzgermeisterverein der Stadt Zürich, in Zürich (S. H. A. B.
Nr. 120 vom 21. Mai 1919, Seite 870). Jacques Herzer ist aus dem Vorstande
dieser Genossenschaft ausgeschieden. An des letztern'Stelle wurde neu.als
Beisitzer in den Vorstand gewählt: Jacques Leutert, Metzgermeister,. von
Zürich, in Zürich 1.

Butter und Käse. — 20. Mai. Die Firma E. Müdespacher-Aeberli,
in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 128 -vom 31. Mai 1919, Seite 934), Butter- und
Käsehandlung, ist infolge Abtretung des Geschäftes erloschen. Aktiven und
Passiven gehen über an die neue Firma J. & E. Müdespacher»,in Zürich 1.

Jakob Müdespacher und Emilie Müdespacker, beide von Zürich und in
Zürich 1, haben unter der Firma J. & E. Müdespacher, in Zürich 1, eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Mai 1920 ihren Anfang nahm. Käse-
und Butterhandlung. Glockengasse 6. Diese Firma übernimmt Aktiven und
Passiven-der bisherigen Einzelfirma «E. Müdespaeher-Aeberli», in Zürich 1.

20. Mai. Inhaber der Firma Georg Däuble, Kasino Unterstrass, in Zürich 6,
ist Johann Georg Däuble, von Zürich, in Zürich 6. Betrieb des Kasino Unter-,
strass. Alte Beckenhofstrasse 66.

Drogen und Chemikalien. — 20. Mai. Die Unna C. Krüsi, in
Zürich 2 (S. H. A. B. Nr. 172 vom 11. Juli 1911, Seite 1193), Handel in Drogen
und Chemikalien, Zigarren und Tabaken, ist infolge Verkaufes des Geschäftes
erloscheln.

20. Mai. Baumwoll-Industrie A.-G., in Dietikon (S. H. A. B. Nr. 55 vom
7. März 1919, Seite 369). Der Verwaltnngsrat hat in seiner Sitzung vom
12. Mai 1920 Einzelprokiua erteilt an Guido Sormani, Kaufmann, von Costa-
masnaga (Italien), in Zürich 2.

Agentur und Kommission. — 20. Mai. Die Firma Josef Sax &
Co., in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 219 vom 20. September 1915, Seite 1273),
Gesellschafter: Josef Sax und Isidor Sax, Agentur und. Kommission, wird
infolge. Nichtmehrbestehens. des Geschäftes, und Landesabwesenheit beider
Gesellschafter von Amtes wegen gelöscht.

Bern — Berne — Berna
Bureau Bern

1920. 28. April. Die Socidtd anonyme Renold.Kocher St. Georges Watch
C°, mit Sitz in Bern (S. H. A. B. Nr. 289 vom 8. Dezember 1916, Seite 1854),
welche ihren Sitz nach Bdvilard. (Moutier) verlegt hatte und dort unter der
Firma «Manufacture d'Horlogerie Bevilard S. A.» eingetragen war (S. H. A. B/
Nr. 133 vom 6. Juni 1919, Seite 974), wird infolge verhängten Konkurses nun
auch in Bern gelöscht •

Bureau Burgdorf
Papier- und Musikalienhandlung. — 5. Mai. Die

Kollektivgesellschaft M. & C. Muralt, Papier- und Musikalienhandlung, in Burgdorf
(S. H. A. B. Nr. 318 vom 19. Dezember 1910), ist infolge Todes der
Gesellschafterin Martha Muralt und Aufgabe des Geschäftes erloschen. Die
Liquidation ist vollständig durchgeführt.

Bureau Interlaken
19. Mai. Die Aktiengesellschaft unter der .Firma « Sekuritas», Schweizerische

Bewachungsgesellschaft, mit Sitz in Bern, und Zweigniederlassungen
in Interlaken, Baden, Luzern, Basel-Stadt und Genf (S. IT. A.B. Nr. 171
vom 18. Juli 1919, Seite 1270), hat in ihrer Generalversammlung vom 25. März
1920 ihre Statuten revidiert und das Aktienkapital auf Fr. 250,000 erhöht,
eingeteilt in 500 Inhaberaktien zu Fr. 500. Die übrigen publizierten Tatsachen
bleiben unverändert.

19. Mai. Die Firma Hotel Steinbock & Bahnhof mit Bahnhofbuffet,
E. Gurtner, in Lauterbrunnen (S. H. A. B. Nr. 30 -vom 30/Oktober 1916,
Seite 1650), erteilt Einzelprokura an Otto Boss, von Grindehvald,
Hoteldirektor, in Lauterbrunnen.

Bureau Wimmis (Bezirk Niedersimmenial)
Speisefettsiederei und Metzgerei. — 19. Mai. Inhaber der Firma

Johann Luginbühl-Lüthi, in Spiez, ist Johann Friedrich Luginbühl-Lüthi,
Johannes sei., von Vechigen, Metzgermeister, in Spiez. Speisefettsiederei und
Metzgerei en gros.

Diverse Maschinen, Velos, Motorfahrzeuge, Nähmaschinen.
— 19. Mai. Inhaber der Firma Hans Iseli, in Spiez, ist Hans Gottlieb Iseli,.
Friedrichs sei., von Walkringen, Mechaniker, in Spiez. Handel in diversen
Maschinen, Nähmaschinen, Velos und Motorfahrzeugen; rhech. Reparatur-
werkstätte; im Dorf Spiez. •

Schwyz — Schwyz — Svitto
1920. 6. Mai. Arthur Lewiu, von Kairo (Aegypten), engl. Staatsbürger,,

in Zürich 6, Scherrstrasse 3, und Max Hölzer, von Chmelna (Böhmen),
tschechischer, Staatsbürger, in Bäch (Kt. Schwyz), haben unter, der Firma Arthuf
Lewin und Max Holzer, Holzwarenfabrik, in Bäch, Gde. Freienbach, eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am l.Mai 1920 ihren Anfang
genommen hat. Handel und Fabrikation iii Holzwaren.

L an de s pr o d u k t e ,- -Transporte. — 18. Mai. Konrad
Lienert-Kälin, Lincoln, von und in Einsiedeln, und Walter Lienert-Dunkel,
Central, von. und in Einsiedeln, haben unter der Firma K.. & ,W. Lienert,
Lincoln und Central, in Einsiedeln, eine Kollektivgesellschaft .eingegangen,
welche am l. Mai 1920 ihren Anfang genommen hat. Handel mit Landesprodukten

sowie Transportbetrieb.
18." Mai. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Gebrüder Stump;

Palace Hotel du Lac, in Brunnen (S. H. A. B. 1905, Nr. 99, Seite 393), hat sich
infolge Verkaufes des 1 Geschäftes aufgelöst und ist nach bereits beendigter
Liquidation erloschen. •

Freiburg - Fribourg —= Frlborgo
Bureau de Bulle (district de la Grugire)

Boulan-gerie, farin'e, son et farines fourrageres. —
1920. 20 mai. La raison Paul Pythoud, ä Albeuve (F. o. s. du c. du 22 sep-
tembre 1919, n° 227, page 1663), est radide ensuite de renonciation du titulaire.

Appenzell A.-Rh. — Appenzell-Rh. ext. — Appenzeilo est.
1920. 19. Mai. Genossenschaft unter der Firma Viehversicherungs-Gesell-

schaft Rehetobel, mit Sitz in Rehetobel (S. H. A. B. Nr. 70 vom 25. März
1918, Seite ,478, und, dortige Verweisungen). Der bisherige Kassier Johann
Heinrich Tanner ist gestorben und dessen Unterschrift erloschen. An seine
Stelle wurde als Kassier Konrad Rechsteiner, Fabrikant, .von Wald (Appenzell),
in Rehetobel, bisher Beisitzer, und als neuer Beisitzer Leonhard Rohner, Fabrikant,

von und in Rehetobel, in den Vorstand gewählt.' Der Präsident Ernst
Bischofberger, der Aktuar Ulrich' Bruderer und der Kassier führen einzeln die
rechtsverbindliche Unterschrift für die Genossenschaft.
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Aargau — Argovie — Argovia
Bezirk Zojingen

1920. 4. April. Unter der Firma Ziegenzucht-Genossenschaft Brittnau
hat sich mit Sitz in Brittnau eine Genossenschaft gebildet, die unter Ausschluss
eines direkten Gesehäftsgewinnes die Zucht der Saanenziege, die Vermehrung
des Ziegenbestands und Milchertrags bezweckt. Sie stellt sieh ferner die
Aufgabe, Mitglieder. der Genossenschaft, die durch Unglüek oder Unfall in
ihrem Ziegenbestand betroffen werden, nach Kräften zu unterstützen. Die
Statuten sind am 16. März 1919 festgestellt worden. Mitglied der Genossenschaft

kann werden: jeder in der Gemeinde wohnende Ziegenbesitzer und
Freund der Ziegenzucht, der gut beleumdet ist, sich zur Aufnahme angemeldet,
die Statuten unterzeichnet hat und die in denselben enthaltenen Verpflichtungen

erfüllt. Ueber die Aufnahme der Genossenschafter entscheidet der
Vorstand. Die Mitgliedschaft erlischt durch: a) den Tod; b) freiwilligen Austritt,

der dem Vorstände jeweilen mindestens einen Monat vor "Ablauf des
Geschäftsjahres (Kalenderjahr) mitzuteilen ist; c) Ausschluss aus der Ge-'
uossenschaft, der von der Generalversammlung oder vom Vorstand erfolgen
kann: in letzterem Falle steht dem Ausgeschlossenen das Rekursrecht an die
Generalversammlung zu. Austretende oder ausgeschlossene Mitglieder haften
der Genossenschaft für rückständige oder laufende Verbindlichkeiten, wie
z.B. für die Bezahlung des Jahresbeitrages; sie verlieren jeden Anspruch
auf das Genossenschaftsvermögen. Die Mittel der Genossensehaft setzen sieh
zusammen aus den Eintrittsgeldern von je Fr. 1, den von der Generalversammlung

bestimmten Jahresbeiträgen, den Bussen, Prämien und Subventionen.
Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur deren Vermögen.
Die persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen. Die Organe
der Genossenschaft sind: die Generalversammlung, der Vorstand und die
Rechnungsrevisoren. Der aus mindestens fünf Mitgliedern bestehende
Vorstand vertritt die Genossenschaft • nach aussen. Nameps desselben führen
Präsident und Aktuar kollektiv die reehtsverbindliehe Unterschrift. Präsident

ist Gottlieb Jordi, Maurer, von Gondiswil (Kt..Bern); Vizepräsident ist
Karl Wüest, Waldarbeiter, von Brittnau; Aktuar ist Eduard Widmer, Sehlos-
ser, von Brittnau; Kassier ist Alfred Leibundgut, Fabrikarbeiter, von Brittnau;
Beisitzer ist.Otto Urwyler, Schreiner, von Brittnau; alle in Brittnau.

Genf — GenSve — Ginevra
1920. 14 mai. Aux termes d'aete passe devant Me Bernard de Bude,

uotaire, ä Geneve, le 20 avril 1920, il a ete constitue, sous la denomination
de Society Immobilere la Forge, une societe anonyme ayant pour objet
l'aequisilion, la location et la revente d'immeubles sis dans le Canton de Geneve.
Le siege de la societe est fixe ä Plainpalais. Sa duree est indeterminee. Le
capital social est de einq mille francs (fr. 5000), divise en 20 aetions' de fr. 250
chacune. Les aetions sont nominatives. Toutes les publications emanant de
la sociSte auront lieu par la voie de la « Feuille d'avis officielle du Canton de
Geneve ». La soeiete est adminislree par tin eonseil d'administration compose
de un ä trois membres. Le conseil d'administration determine les personnes
appelees ä representer la societe. II a decide que la societe serait engagee
par la signature de l'administrateur. Le premier conseil est eompose de Jean
Spinedi, entrepreneur, de Monte (Tessin), demeurant ä Geneve. Siege soeial:
18, rue. des Voisins.

Renseignements commerciaux. — 19 mai. La societe en commandite
,«Institut International de Rpnseignements Commerciaux Andre Piguet et
CIe (Soeiete pour la Suisse)», ä Geneve (F. o. s. du c. du 13 juin 1917, page
955), est declaree dissoute ensuite du deees de l'associe gerant Andre Piguet,
survenu le 12 juillet 1919. Elle ne subsiste plus que pour sa liquidation qui
sera operee sous la raison: Institut International de Renseignements Commerciaux

Andre Piguet et Cle (SociStS pour la Suisse), en liquidation, par Charles
Bichet (jusqu'ici fonde de pouvoirs), de Burtigny (Vaud), domicilie aux Eaux-
Vives,' auquel tous pouvoirs ont ete eon feres ä eet effet..

Renseignements commerciaux. — 19 mai. .Charles Biehet, de
Burtigny (Vaud), domicilie aux Eaux-Vivcs, Paul Erne, de Zurieh, y domieilie,
et Walther Cherbuliez, de Berne, domicilie ä Zurich, ont eonstitue, ä Geneve,
sous la raison sociale Bichet et C>e, Ancienne Maison Andr6 Piguet et CIe (Bichet
et Cle, vormals Andr£ Piguet et Cle) (Bichet et Clc, cia Andr£ Piguet et CIe),
une societe en nom eollcctif qui a commence le Ier mai 1920. Renseignements
commerciaux. 14, rue de Hollande.

19 mai. Dans l'assemblee generale extraordinaire du 10 mai 1920, dont
proces-verbal a ete dresse par M° Sautter, notaire, ä Geneve, les aetionnaires
de la SociStS des loyers ä bon marche, socidte anonyme ayant son siege
aux Eaux-Vives (F. o. s. du c. du 4 fevrier 1919, page 172), ont decide
de porter ä cinq le nombre des membres du conseil d'administration, et modifie
en consequence l'art. 10 des Statuts. Ont 6t6 nommes administrateurs Etienne
Floquet, bouclier, de nationalite franeaise,' demeurant ä Plainpalais; Louis-
Ernest-Irenee dit Ren6 Floquet, sans profession, de nationalite franeaise,
demeurant aux Eaux-Vives; Ernest Duvernay, marchand de bestiaux; Alfred
Duvernay; marcliand de bestiaux, et Paul Duvernay, hötelier, ces trois der-
niers de Troinex, demeurant h Carouge, en.remplaeement de Maurice Rever-
din; Auguste Bordier et Louis Brunct, demissionnaires, lesquels sont radies.

19 mai. Dans son assemblee extraordinaire du 17 inai 1920, la SociStG
Immobilize Croix d'Or 7, societe anonyme etablie ä Cliene-Bougeries
(F. o. s. du c. du 20 mai 1919, page 863, et du 2 juin 1919, page 943), a appele
auxfonctions d'administrateur Elisa.Schule, de Geneve, negociante, demeurant
en cette ville, en remplaeement de Paul Roguet; Charles Henchoz et Gustave
Favre demissionnaires, lesquels sont radies.

19 mai. Compagnie Genevoise de l'lndustrie du Gaz, societe anonyme
ayant son siege ä Geneve (F. o. s. du c. du 31 mai 1919, page.937), Gustave
Ador, proprietaire, de Geneve* domicilie ä Cologny, a ete nommd membre
du conseil d'administration.

'• 19 mai. La SociMS anonyme de charriages et transports, etablie ä Plainpalais

(F. o. s. du c. du 22 octobre 1909, page 1778) a, dans son assemblöe
generale extraordinaire du 28 avril 1920, vote sa dissolution et decide qu'elle
ne subsistera plus que pour sa liquidation qui sera operee par son seul
administrateur Edouard Pilet, regisseur, de Cartigny, ä Geneve, auquel tous
pouvoirs ont ete conf6res ä cet effet.

19 mai. La Socl£t£ Immobilere Prairie-Montcholsy lettre E., soeiöte
anonyme 6tablie aux Eaux-Vives (F. o. s. du c. du 25 fevrier 1918, page
303), a, dans son assemblee generale extraordinaire du 5 mai 1920, accepte
la demission de Alfred Kern, de ses fonctions d'administrateur, et nomme
on son remplaeement coirime seul administrateur, Louis-Pierre-Alfred Lacroix,
notaire, de Geneve, y domicilie.

Eidg. Amt für geistiges Eigentum

Bureau födäral de la propriüte iutellectuelle — Officio federate delta propriety intellettualu

Marken — Marques — Marche
Eintragungen — Enregistrements — Iscrizäoni

afr. 46809. — 11. Mai 1920, 8 Uhr.'
Carl Lindström Aktiengesellschaft, Fabrikation,

Berlin (Deutschland).
Sprechmaschinen, deren Teile, Schallplatten.

Nr. 46810. — 11. Mai 1920, 8 Uhr..
Denzler & Co., Fabrikation,

Wetzikon (Schweiz).
Mehrfach gedrehte, rohe und gefärbte Baumwollgarne.

^ MARKE^

(Uebertragung der Nr. 17171 von J. Denzler, Baumwoll-Zwirtierei Wetzikon,
• - Unter-Wetzikon).

46811. — Ii mai 1920, 10 h.

Guibert frdres, fabrication,
Millau (France).

Botrtons de gants.

W 46812. — 14 mai 1920, 8 h.
Eisemann Magneto Corporation, fabrication.

Brooklyn (Etats-Unis d'Am.).
Magnetos, bobines dinduetion et commutateurs pour machines k combustion

interne.

l^iösch.u.xigf — Radiation
Nr. 39343 (S. H. A. B. Nr. 13 von 1917). — Erismann & CIe, Rheineck. — Am

15. Mai 1920 auf Ansuchen der Hinterleger gelöscht.

Ausfuhr elektrischer Energie ins Ausland
Die S. A. des Carbines du Day in Lausanne stellt das Gesuch, ihr auf die

Dauer von 6 Jahren die Bewilligung zur Ausfuhr von max. 6000 KW
elektrischer Energie nach Italien zu erteilen. Die Energie soll vom
Elektrizitätswerk-Lugano (Werk Gordola) geliefert werden. Die Ausfuhr soll jeweilen in
der Zeit von Mitte März bis Mitte Dezember stattfinden; immerhin soll auch die
Möglichkeit bestehen, während dear übrigen Zeit, also jeweilen von Mitte
Dezember bis Mitte März, bis zu 1500 KW auzuführen.

Entsprechend der bundesrätlichen Verordnung betreffend die Ausfuhr
elektrischer Energie ins Ausland vom 1. Mai 1918 wird dieses Begehren hiermit

öffentlich bekannt gemacht, mit der Aufforderung, einen allfälligen Strombedarf

für den Verbrauch im Irdande bis zum 31.-'Mai 1920 bei der unterzeicIF
neten Amtsstelle anzumelden. (V 461)

Bern, den 12. Mai 1920.

Eidg. Amt für Wasserwirtschaft
+

*

Exportation d'önergie 6lectrique ä l'ätranger
La S. A. des Carbures du Day, ä Lausanne, demande ä ce qu'il lui soit

accord^ pour une duree de 6 ans l'autorisation d'exporter une quantitS de
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6000 Kw au maximum d'energie electrique ä destination de l'ltalie. L'energie
en question doit etre livr^e par l'Usine dlectxique de Lugano (TJsine de Gor-
dola). L'exportation de cette Energie doit avoir lieu dans la periode comprise
entre le 15 mars et le 15 ddcembre, mais avec la possibility d'exporter
pendant la periode restante de l'annee, soit du 15 decembre au 15 mars, ime
quantity de 1500 Kw au maximum.

Conform6ment ä l'ordonnance du Conseil föderal sur l'exportation d'dnegie
dlectrique aTdtranger du Ier mai 1918, la demande ci-dessus mentionnöe est
rendue publique par la pr6sente coinmunication, en invitant les intyresses d'ad-
resser jusqu'au 31 mai 1920, ä l'office soussignö, toute requete concernant
l'emploi öventuel de cette Energie, pour sa consommation ä l'int6rieur du pays.

B e r n e le 12 mai 1920. (V 471) Service föderal des Eaux.

Esportazione di energia elettrica all' estero
La Societä Anonima Carbures du Day a Losanna, ba inoltrato ima do-

manda per l'esportazione in Italia di un quantitativo massimo di 6000 Kw
di energia elettrica, per un periodo di an-ni sei. L'energia e fomita dall'Offi-
cina elettrica di Lugano (centrale di Gordola). L'esportazione avrä luogo nel
periodo intercorrente la metä di marzo e la metä di dicembre; tuttavia deve
ancbe sussistere la possibility di esportare fino a 1500 Kw durante il periodo
dalla metä di dicembre alia metä di marzo.

A norma dell' ordinanza del Consiglio federale svizzero del 1° maggio
1918 sulla esportazione di energia elettrica all' estero, portiamo a conoscenza
degli interessati la suindicata domanda, awertendo che un eventuale fab-
bisogno di energia per il consumo nel paese dovrä essere notificato al servizio
sottoscritto entro il 31 maggio 1920. (V 481)

B e r n a, 12 maggio 1920. Servizio federale delle Acque.

Schweiz. Südostbahn, Wädenswil
Die Inhaber von Obligationen des 4 % Anleihens vom 1. Juli 1909 werden

hiermit davon in Kenntnis gesetzt, dass die Schweiz.'Südostbahn in Wädenswil
vom Schweiz. Bundesgerichte die Bewilligung zur Einleitung des Sanierungsverfahren,

gestützt auf die Verordnung über die Gläubigergemeinschaft bei
Anleihensobligationen vom 20. Februar 1918, erhalten hat. Demnach werden
sie in Anwendung des Bundesratsbescblusses vom 25. April 1919 eingeladen,
an der am Freitag, den 4. Juni 1920, nachmittags 2 Uhr, im Cafd Zimmerleuten,
Rathausquai, in Zürich, unter der Leitung einer Delegation des Bundesgerichtes

stattfindenden Gläubigerversammlung teilzunehmen, an der über folgende
Traktanden Beschluss zu fassen ist:

1. Umwandlung der per 30. Juni, 31. Dezember 1918, 30. Juni, 31. Dezember
1919, 30. Juni 1920 fälligen'Halbjahrescoupons in privilegierte Prioritätsaktien

mit Vorzugsrecht vor allen andern Aktien, in dem Sinne, dass auf
I jeden Obligationentitel eine privilegierte Prioritätsaktie zu Fr. 50 entfällt.

2. Umwandlung des festen in einen veränderlichen, vom Betriebsergebnis
abhängigen Zinsfuss von maximal 4 % bis nach Durchführung der
Elektrifizierung, längstens aber bis zum 30. Juni 192», wobei den Obligationären

in den Jahren, in denen der Maximalzins nicht geleistet werden
kann, das Recht gewahrt wird, die Differenz zwischen 4 % Zins und dem
effektiv geleisteten Zins nachzufordern und wobei ferner den Obligationären

zugesichert wird, dass an die Aktionäre irgend welche Leistungen
erst gemacht werden dürfen, wenn der Maximalzins bezahlt wird und alle
allfälligen ZinsausfäJle gedeckt sind.

3. Wahl eines Vertreters der Gläubigergemeinschaft des Anleihens vom
• 1. Juli 1909, mit den in Art. 25 der Gläubigergemeinschaftsverordnung
umschriebenen Kompetenzen, für die Dauer des veränderlichen Zinsfusses.
Die an der Versammlung teilnehmenden Gläubiger haben ihre Obligationen

bis spätestens zum 3. Juni 1920 bei der Eidg. Bank in Zürich, oder der Bank
Wädenswil, oder der Schweiz. Bankgesellschaft Rapperswil, öder der Spar-
& Leihkasse Einsiedeln gegen Aushändigung eines Stimmrechtsausweises zu
deponieren. Zur Vertretung von Gläubigern ist eine schriftliche Vollmacht
erforderlich. (V 50 2)

Lausanne, den 18. Mai 1920.
Der Instruktionsrichter: Dr. A. Soldati, Bundesrichter.

Hilfeleistung an die llerikon-Bauma-Bahn
Der Verwaltungsrat' der Uerikon-Bauma-Bahn hat, gestützt auf den Bun-

desbcschluss über Hilfeleistung an notleidende Transportunternehmungen vom
18. Dezember 1918, ein Gesuch um Hilfeleistung für die Jahre 1919 und 1920
eingereicht. Diese soll in einem Umfange von höchstens Fr. 50,000 pro 1919
und höchstens Fr. 80,000 pro 1920 gewährt werden.

Unter Hinweis auf Art. 3 des erwähnten Bundesbeschlusses wird das
Gesuch hiermit öffentlich bekannt gemacht, mit dem Bemerken, dass die
bevorrechteten Gläubiger gegen die Hilfeleistung Einspruch erheben können. Sollte
bis zum 19. Juni 1920 beim unterzeichneten. Departement ein Einspruch nicht
erfolgen, so wird die Zustimmung aller Einspruchsberecbtigten angenommen.
Dabei gilt jedes in Partialobligationen zerfallende Anleihen als einheitliche
Forderung, deren Gläubiger eine Gemeinschaft büden. Diese kann das Recht
des Einspruches gegen die Hilfeleistung nur durch Beschluss der
Gläubigerversammlung geltend machen. Ueber die Einberufung und Abhaltung dieser
Versammlung finden die Artikel 6 bis 15 und 20 der Verordnung betreffend
die Gläubigergemeinscbaft bei Anleihensobligationen vom 20. Februar 1918
sinngemässe Anwendung. Die Partialgläubiger, die zusammen' den zwanzigsten

Teil des Anleihens darstellen, sowie der Treuhänder der Gemeinschaft,
sind berechtigt, zur Entscheidung über die Frage des Einspruchs gegen die
Hilfeleistung eine Versammlung durch den Schuldner einberufen zu lassen.

B ern, den 21. Mai 1920.
(V 51) Eidgenössisches Eisenbahndepartement.

AKTIVA.

•9Greneral-Bilanz per 31. Oktober 1919
(Genehmigt an der Generalversammlung vom 21. März 1920) PASSIVA

Kassakonto
Wertschrifteaikonto
Faustpfanddepot'.
Pflichtwertschriftendepot
Bürgschaftschemdepot
Debitorenkonto
Immobilienkonto
Bureaueinrichtung
Fabrikeinrichtung
Maschinen
Werkzeuge
Kraft- und Lichtanlage
Modelle und Zeichnungen
Geschäftslagen'
Rohwaren
Fabrikation
Fertige Bestandteile
Garage Zürich

Fr. Ct.

835 41
4,000 —

500,000 —
5,000 —
6,800 —

62,277 27
750,529 50

11,830 80
107,602 50
79,327 35.
54,334 11
60,442 90

1 —
.11,014 —

450,476 55
321,104' 75
143,870 30
37,472 26

2,606,918 70

Aktienkapitalkonto
Hypothekenkonto
Reservefonds
Konto pro Dubiose
Bankenkonto :

Verwaltungsratpflichtdepot
Bürgschaftsgarantie
Kreditoren .'
Amortisationskonti:

Immobilien
Bureaueinrichtungen
Fabrikein richtungen
Maschinen
Werkzeuge
Kraft und Licht

Gewinn- und Verlustkonto

Fr.
1,000,000

500,000
1,000
1,500

384,865
5,000
6,800

617,857

10,703
460

1,145
14,808
54,333
6,148
2,298

2,606.918

ct.

59

15

45

05
30
11

05

70

SOLL Gewinn- und "VerLu.strech.ii-u.xig' HABEN

Löhne
Generalunkosten
Zinsen
Amortisationen:

Immobilien-Amortisations-Konto
Maschinen- » »

Werkzeug- » >

Modelle. und Zeichnungen
Saldovortrag

(A. G. 90)

Fr. ct.
143,887 78
375,882 39

27,977 25

3,000
3,000 1

24,058 56
2,058 59.
2,298 05

582,162 62

Saldovortrag
Skonti und Agio-Konto
Verkaufskonto
Warenkonto

Fr.
2,550

12,947
487,897

78,767

582,162

ct.

68
53
43

62

AKTIVA
M & Co»

Bilanz per 31. Dezember 1919 JTASSAVA

Kassa
Portefeuille
Debitoren und Banken
Waren
Mobiliar

Fr. Ct.

10,769 —
608,450 70

2,812,505 02
1,940,854 25

20,001 —

5,392,579 97

Aktienkapital
Reserven und Delcrederefonds
Kreditoren'und Banken
Gewinn •

Fr.
2,000,000

117,133
3,162,508

112,937

5,392,579

Ct.

84
45
68

.97

SOLE Gewinn- und. "Verlust-ifcech.xru.xig' per 31. Dezember 1919 MAREN

Unkosten
Diverse Verluste und Abschreibungen
Gewinn • '.

(A. G. 91)

Fr. Ct.

551,087 15
490,339 04
112,937 68

1,154,363 87.

Saldovortrag
•Bruttogewinn

Fr.
5,399

1,148,964

Ct.

43
44

1,154,363 87
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Preisänderungen für Weissmehl, Weizengriess, Teigwaren und
Müllereiabfälle

(Mitteilung des eidg. Ernährungsamtes.)
Die gegenwärtigen Zustände hinsichtlich der Besehaü'ungsmöglicbkeiten

und Preisgestaltung des Brotgetreides gaben "Veranlassung, der eidg.
Ernährungskommission in ihrer Sitzung vom 19. Mai eingehend Bericht zu erstatten.
Es wurdeu verschiedene Massnahmen erörtert, welche den veränderten
Verhältnissen Rechnung tragen könnten. Von einer Erhöhung des Backmehl-
und Brotpreises, die durch die Weltmarktverhältnisse geboten wäre, war nicht
die Rede. Es wurde aber festgestellt, dass seit Monaten die den Mahlvorschriften

zu Grunde gelegte Backmehlausbeute von vielen schweizerischen
Mühlen aus Konkurrenzgründen bei weitem nicht mehr erreicht worden ist.
Ebenso würde festgestellt, dass der Verbrauch an Weissmehi, Griess und
namentlich an Teigwaren in den letzteu Monaten immer mehr zugenommen
hat, sodass beispielsweise die Teigwarenfabriken die Nachfrage nicht immer
voll zu decken vermochten. Es ist dies um so auffallender, als andere
Nahrungsmittel, wie z. B. Hülsenfrüchte, Haferprodukte, Kartoffeln' und andere
Gemüse aller Art billiger geworden sind. Trotzdem scheinen die Mehlspeisen
immer mehr bevorzugt zu werden.

Die Ernährungskommission vertrat die Auffassung, es sei von einer
Erhöhung "der Mahlausbeute des'Weizens, die in Anbetracht aller Umstände
gerechtfertigt wäre, Umgang zu nehmen, dagegen seien die bestehenden
Mahlvorschriften in der Weise abzuändern, dass die Müller verpflichtet werden, sich
inskünftig wieder streng an das Backmehltypmuster zu halten und damit die
den Mahlvorschriften zu Grunde gelegte Ausbeute zu erreichen.

Die Detailpreise für Weissmehl und Griess werden mit Wirkung ab
25. Mai 1920 auf Fr. 1.50 und für offene Teigwaren, Mittelqualität, auf Fr. 1.60
per kg hinaufgesetzt, was 'einer Erhöhung von 20—30 Rappen per kg
entspricht. Wenn man die derzeitigen Weltmarktpreise für Brotgetreide, die seit
Wochen wieder stark gestiegen sind, in Rechnung setzt, so erwächst der
Eidgenossenschaft aus der Brotversorgung. des Landes neuerdings eine
Mehrausgabe von mehreren Millionen Franken im Monat.

Aus dem Schosse der Ernährungskommission wurde darauf aufmerksam
gemacht, dass der Verbrauch von Maismehl und Maisgriess lange nicht so
gross sei, wie angesichts der Preise und der vielseitigen Verwendungsmöglichkeit

des Maises erwartet werden dürfte. Das Ernährungsamt empfiehlt deshalb
der Bevölkerung neuerdings den Konsum von Maisgriess, der qualitativ dem
Weizengriess kaum nachsteht, aber viel billiger und in genügender Menge
verfügbar ist.

Die bisherigen Höchstpreise für Müllcreiabfäll-e (Kleie und Ausmahleten)
steheu nicht mehr in einem richtigen Verhältnis zu den Preisen anderer Futtermittel,

wie Mais und Oelkuchen. Sie wurden deshalb aufgehoben. Den Müllern
wird sodann die Erzeugung einer bescheidenen'Menge Futtermehl • gestattet
und dafür ein Normalpreis von Fr. 35 per 100 kg netto ab Mühle angesetzt.
Bei den neuen, wesentlich herabgesetzten Preiseu erwartet man für die Zukunft
wieder einen bessern Absatz für Kleie und Ausmahleten.

Deutsches Reich — Aufhebung von Einfuhrverboten
Laut einer im Deutschen Reichsanzeiger vom 12. Mai 1920 veröffentlichten

Verordnung des Reichsministers für Ernährung und Landwirtschaft vom 5. gl.
Mts. wird die Einfuhr der nachstehend aufgeführten Waren ohne besondere
Bewilligung gestattet: Rübsen-, Leindotter-, Raps-, Hanf-, Niger-,
Sonnenblumen-, Mohn-, Palmkern-, Sesam-, Sojabohnen-, Lein-, Kokos-, Mais-, Mais-
keiin- und Baumwollsaatkuchen sowie Mehl aus diesen, Erdnusskuchen,
Tierkörpermehl, Kadavermehl, Fleischkuchen, Blutmehl, Fleisehfuttermehl und
verschiedene Fischmehle.

Telegrammverkehr mit Italien
(Mitteilung der schweizerischen Obertclegraphendirektion.)

Nachdem in der Abwicklung des Telegrammverkehrs mit Italien eine
wesentliche Besserung eingetreten ist, werden Telegramme nach diesem
Lande wieder ohne Vorbehalt entgegengenommen.

Konsulate. Der Bundesrat hat am 18. Mai dem zum mexikanischen Konsul
in Bern ernannten bisherigem Vizekonsul Herrn Jorge Rio de la Loza und dem
zum Konsul von Tschechoslowakienin Zürich ernannten Herrn Julius Brabec
das Exequatur erteilt. Femer ist mit Beschluss vom 20. Mai Herr Hugh S.
London in seiner Eigenschaft als Konsul von Grossbritannien in Genf
anerkannt worden.

»

Changement de prix pour la farine blanche, la semoule de
froment, les pätes alimentaires et les issues

(Commnniquö de l'Office föderal de l'alimentation.)

Les circonstances actuelles concernant la possibility de se procurer des
eerealea panifiables et la formation des prix ont donne lieu ä faire un rapport
circonstancie ä la Commission föderale de l'alimentation, dans sa seance du
19 mai 1920. Diverses mesures qui out ete prises en consideration, par egard
ä la situation changee, furent discut.öes. II n'a pas ötö question d'a-ugmenter
le prix de la farine panifiable et du pain, quoique cela eüt öte indiquö par
suite des conditions du marche universel. Cependant, il a 6t6 constate que,
depuis des mois, beaucoup de moulins suisses ont ete bien loin d'arriver, pour
des raisons de concurrence, au rendement'prescrit en farine panifiable. 11 a
egalement 6te constats que la consommation de farine blanche, de semoule et
surtout. de pätes alimentaires a de plus en' plus augments dans ces derniers
mois, de sorte que, par exemple, les fabriques de pätes alimentaires n'ont pas
toujours 6t6 en mesure de faire face ä la demande. Ceci est d'autant plus
frappant que les prix d'autres aliments tels que lögumineux, produits de
l'avoine, pommes de terre et autres legumes de toutes especes ont baisse.
Malgrö cela, il semble que les pätes alimentaires sont de plus en plus pröföröes.

La Commission fedörale de l'alimentation ötait d'avis qu'il fallait öviter
une elövation du rendement de la mouture du froment, quoique toutes les
circonstances Teussent justifiöo et qu'il fallait, par contre, modifier les
prescriptions de mouture en vigueur de maniöre ä ce que les meuniers soient tenus,
ä l'avenir, ä se conformer de nouveau strictement ä l'echantillon-type de farine
panifiable, afin d'arriver au rendement prescrit.

A partir du 25 mai 1920, les prix de detail seront augmentes comme suit:
farine blanche et semoule fr..l.50 et les pätes alimentaires non empaquetees,
qualite moyenne, 'fr. 1.60, ce qui correspond ä une majoration de 20 ä 30
centimes par kilogramme. Si l'on tient eompte des prix actuels au marche universel

des cöröales panifiables, qui, depuis quelques semames, ont' dc nouveau
subi une forte hausse, il resulte pour la Confederation de l'alimentation du
pays en pain, de nouveau un exces de depense de plusieurs millions pax mois.

Du sein de la Commission de l'alimentation, il a ötö fait remarquer que la
consommation 'de farine "de mais et de semoule de mais n'ötait pas aussi
considerable comme on devrait pouvoir ,s'y attendre en consideration des
manures multiformes dont on pourrait s'en servir. Par consequent, l'Office

föderal de l'alimentation recommande ä la population de nouveau la consommation

de semoule de mais qui, au point de vue de la qualite, n'est guere
inferieurc ä la semoule de froment, mais beaucoup meilleur marche que celle-ci
et disponible en quantite süffisante.

Les derniers prix maxima des issues (son et remoulages) ne sont plus dans
une juste proportion avec les prix d'autres maticres fourrageres, telles que le
mais et les tourteaux. lis ont, par consequent, ötö abolis. En outre, il est
permis aux nieunicrs de produirc une modeste part de farine fourragere, pour
laquelle il est fix6 un prix normal de fr. 35 par 100 kg nets, maxchandise prise
au mouiin. Aux nouveaux prix, fortement röduits, on s'attend pour l'avenir
de nouveau ä un meilleur döbouchö du son et' des remoulages.

Belgique — Droits de douane
A teneur d'une communication de la Legation de Suisse ä Bruxelles, la

Cbambre des Deputes beige a aeeeptö une loi, pax laquelle le Gouvernement
est autorise pendant un an ä appliquer aux taux des droits specifiques, insörös
au tarif des douanes, des coefficients de majoration qui ne pourront döpasser
le chiffre 3.

Cette loi doit encore etre votöe pax le Sönat. Les coefficients seraient
fix6s sur la base des propositions d'une commission composee de dölöguös de
plusieurs Ministeres et varieraient pour les difförentes branches selon les in-
teröts beiges entrant en ligne de compte. „ ••

France
Interdiction d'exportation des bois d'essences r£sioeuses

A teneur d'undöcret du 14 mai 1920, publiö dans le Journal officiel du
18, sont prohibees, ä partir de la promulgation du dit döcxct, la sortie, ainsi
que la reexportation ä la suite de transit1),. d'entrepot, de döpöt et de trans-
bordement, des bois d'essences resineuses en rondins pour fabrication de päte
de celhdose, ainsi que des bois ronds bruts d'essences de sapin et epices.

Marches cotnmerciaux conclus avant la guerre
Le Journal officiel du 11 mai 1920 publie une loi du 9 du meme mois,

prorogeant des delais d'applieation de la loi du 21 janvier 1918, relative aux
marches ä'livrer et'autres contrats commerciaux conclus avant la guerre2).
La loi precitöe du 9 mai 1920 dispose ce qui suit:

Article premier. Lc regime applicable aux marches ä livrer et autres
contrats eommerciaux conclus avant la guerre, institue tant par la loi du
21 janvier 1918 que par la presente loi, demeurera en vigueur jusqu'au 31 juillet
1920.

Art. 2. Les marches et contrats vises ä l'article precedent seront resilies
de plcin droit ä la date du 31 juillet 1920, s'ils n'ont pas ete anterieurement
l'objet d'une demande d'execution.

Cette demande d'execution sera formee par l'appel en conciliation et dans
les conditions etablies par l'art. 3 de la loi du 21 janvier 1918.

Lorsqu'un contraetant habitera hors de la France eontinentale, le delai
prevu au paragraphe precedent sera augmente dans les conditions determinees

par les art. 73 et 74 du code de procedure civile.
Nonobstant l'expiration du delai, le eontractant habitant hors de la

Franee eontinentale pourra former sa demande ä toute epoque s'il justifie
qu'ä raison de son eloignement il a ete dans l'impossibilite absolue de faire
valoir plus tot ses droits.

Art. 3. Le depot de la requete ä fin de conciliation visee ä l'art. 3 de la
loi du-21 janvier 1918 sera considere comme le premier acte engageant vala-
blemcnt la procedure. A döfaut de'conciliation, le requerant devra, sous
peine de deeheance, assigner la partie adverse devant le tribunal dans un
delai qui ne pourra exeöder un mois ä partir de la derniere comparution des

parties devant le president du tribunal.
Art. 4. L'art. 4 de la loi du 21 janvier 1918 est abroge ä compter de la

mise en vigueur du traite de Versailles. La resolution des contrats prononc6e
anterieurement par application des dispositions de ce texte demeurera acquise.
.Toutefois, ccs contrats seront executes, si leur execution est demandee, dans
1'interet general, par les gouvernements des puissances alliccs ou assoeiees,
conformement ä l'art. 299, paragraphe B, du traite de .Versailles.

Art. 5. Les dispositions de la presente loi seront applicables ä l'Algerie
et-aux colonies.

Correspondance täl6graphique avec lTtalie
(Communique de la Direction g£n£rale des t£l£graphes suisses.)

Une amelioration sensible etant constatöe dans l'echange des correspon-
dances teiegraphiques avec lTtalie, les tel6grammes ä destination de ce pays
sont de nouveau aceeptes sans aucune reserve.

Consulats. En date du 18 mai, le Conseil föderal a accordö l'exequatur:
1° ä M. Jorge Rio de la Loza, en qualitö de consul du Möxique ä Beren; 2° k
M. Julius Brabec, en qualitö de consul de la Tchecoslovaquie ä Zurich. En
outre, pax decision du 20 mai, M. Hugh S. London a ötö reconnu en qualitö de
consul de Grande-Bretagne ä Genöve.

Tom Nchvrelzerleohen Geldmarkt
Offlalolloi Bankilzlwnl* onS Vrlvatoata •

PrlvaUatz In Varglaleh za
(+ Uber, — anter)

OHIzleH Privat Tbgl. Seid Pari* London Berlin
•/. •/. 7. •/. •/. */.

21. V. 5 4'/* 37» —0,375 —2,187 +0,687
14. V. 5 4"/i« 37*—4 —0,312 —1,937 +0,687
7.V. 5 4"/!« 3-37« —0,312 —1,937 +0,687

30. IV. 5 4"/« 87*—4 —0,312 -2,000 +0,687
23.1V. 5 <s« 37* —0,625 —2,000 + 0,625
16. IV. 5 t"A« 37i-4 - 0,687 -1,687 + 0,687

Wechsel- (Gel*-) Kursa
In •/», Uber (-f)ben». unter t—)

Parität
Frankraloh England OaotaoMnnr

—601,5 —141,4 —898,8
—621,3 —185,3 —907,3
—656,4 —137,8 —914,8'
—661,4 —140,0 —921,7.
—664,5 —129,7 —927,2
—670,6 —128,9 —928,6

Bemhar^-Zlnataae 1 Basel, Genf, Zürich 67*—67°-— Olflaloüor Lamfeaj4-ZIusfu»i
4ei Behwela. Katienalhanh 6 '/"• — DarlaltaniknsM 5'/« 7->

Internationaler Postgiroverkehr. — Service international des virements postanz
Üebertceisungsh'rse vom 22. Mai an') — Courx de reduction ä partir du 22 mai*)

Belgique fr. 43.70.; Deutschland Fr. 13.96; Italie fr. 29. 80; Röpublique Argentine
fr. 502. — (pour 100 Pesos or); Grande-Bretagne fr. 22.25.

') Le transit par la France des marchandises ä destination ou provenant de Suisse
bönefieie d'une derogation gönörale (voir Feuille officielle du commerce, n° 15 du
17 janvier 1920.)

*) Les dispositions essentielles de la loi du 21 janvier 1918 ont ete publiees dana
la Feuille officielle du commerce, n° 37 du 14 fövrier 1918.

®) Abweichungen nach den Schwankungen vorbehalten. — *) Sauf adaptation aux
fluctuations.
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Annoncen • Regie:
PUBMCITAS AO. Anzeigen - Annonces - Annunzi R5gie des annoncet:

PUBAIOITAS a, M.3

„SUISSE-ITAIJE"
Sockte de voyages et de transports

Siege: ZURICH
BUREAUX DE PASSAGES:
BAI», ßenive, Lnctrns, Lugano

Agence generale pour la Suisse:

"NAVIGAZiONE GENERALE 1TAUANA«

*IA VELOCE.TRANSOCCANtCA.'

"SOCIETA ITALIANA DI SERVIZI

MAR HUM I,.
Prochains departs

<fe»»e«-4»ieV«(f«e rtii JAorit f
18 mai s/s „TAORMINA"
25 „ „DUCA DEGLI ABRUZZI"

Genetsi—Anteritgne elts: Suit i
27 mat ,-s/s „RE WITTORIO" •

16 jnin „ „PSSA MAFALDA" '

28 juillet „ „INDIANA"
Departs rcguliers de Bines et de Venlso pour

Alexandrie, Ie Pirce, Constantinople, Smyrne
Ie Mer Noire, etc.

Nouvelles lignes de vapeurs de charge

JEnrofte tin' iVorrf—Itatie—Ater-Attire
JEttrogte tin Aforit—Itatie—Ex¬

treme—Orient
Pour renseignements concernant:

Passages s'adresser ä '

„Snlsae-Itallt", BAI«, 17, Centralbahnstr., Tel. 1.66

Frets s'adresser ä (2435 Z) 1368
„Snlsso-Itallo", Zurich,

12, Bahnhofstrasse, Telephone Selnau 67.47

Adresse tiligraphiqua: „ Suissitali"

TREU HAND-IN ST1TÜT

Fritz Madoery
BASEI. ZÜRICH CHUB

Falimerati. 7 Eaehorhaus 360 b. Ohertor
Tel. 5161 Tel. H. 420 Tel. 423

Ordnen, Einrichten und Nachtragen von
Buchhaltungen ; Inventare; Gutachten;
Revisionen; eidg. and kantonale Steuer«
Sachen and Rekurse; briefliche Buch-ml
haltungskurse; .Inkasso; Vennögensver-Sj
waitg,; Finanzierungen; Konsultationen etc. -

iskr Kanlonalbauk
Staatsgarantie

Ohne». -BeneEizium inuentori
Gestützt auf Art. 580 des Zivilgesetzbuches-und Art. 80

und 81 des. kantonalen Einführungsgesetzes' zu demselben
hat die Standeskommission;von Appenzell die Aufnahme
eines öffentlichen Beneflzlum Inventari bewilligt im
Nachlasse der am 28. April 1920 verstorbenen Frau Witwe
Katharina Schmid geb. Geiger sei. Kantonsrichters
zum alten Grüttli, Wies, Oberegg.

Sämtliche Gläubiger und Schuldner der Genannten,
mit Einschluss der Bürgschaftsgläubiger und Schnldner,
werden hiermit amtlich aufgefordert, ihre Forderungen und
Schulden schriftlich und spezifiziert unter Beilage der
Belege bis spätestens den 15. Juni 1920 auf der Bezirkskanzlei

Oberegg anzumelden. 1456!
Auf die Folgen der Nichtanmeldung wird auf Art. 590

des Zivilgesetzbuches aufmerksam gemacht..
Oberegg, den 17. Mai 1920.

Die Bezirkskanzlei.

Stantsgfarantie

nmmnmmnnmmzkzk

Wir sind Abgeber von Namen- oder Inhaber-

Kasisascheinen
(Bons de Düpöt)

1, 2, 3 und 5 Jahre lest, verzinslich zu

5 II o
12 O

Diese Scheine werden für beliebig«
Beträge ausgestellt und sind mit halbjährlichen j

Zinscoupons versehen. (5315 N) 1385.-

Die Direktion.

Beste
Narttiolzkohlen

(825 T) 1192 liefern vorteilhaft und prompt
Naef, Schneider.ft Cie. A.G., Thun.

Wir sind bis au! weiteres Abgeber von

W* omiSGtlonen unserer BnnM

al pari, gegenseitig anf 5 Jabre fest.

9. (26 Q)" X>Jc Direktion.

Rasch, ohne Betriebsstörung
erstellen wir unsere in allen erdenklichen
Betrieben seit Jahren bewährten, fugenloien

Fabrikböslen
ans komprimiertem L1T0SIL0 - Kunsthi ,1z

auf Beton oder alte, abgenützte, selbst ölige
1987 Q Holzböden mit jeder Garantie. 772

Ausführliche Beschreibungen mit Muster kostenfrei

CH. XX. PFISTER «Sc Co., BASEL.

Mtttik J Rfiii Aiitag 1. 6.

Wir liefern im Detail und wagenweise

Melassefutter
zu Fr. 26.— per 100 kg, mit Garantie für 24% Zuckergehalt.

Dieses dem Hafer nicht nachstehende Futter wird
Pferdebesitzeru bestens empfohlen. Analysen und Muster
stehen zur Verfügung. (3862 Y) 1191.

•Society Anonyme des Flieuses automatiqnes

Suivanl decision de I'assembl6e g6n6rale ordinaire du 21 mai, il sera
distribu6 pour l'exercice 1919: (12489 L) 1473.

1. Un dividende de 8%, soit fr. 8 par action.
2. Une repartition de fr. 8 par bon de jouissance payable des le

22 mal, contre remise des coupons n° 13:
a) ä la Caisse de la Soci£t6;
b) cbez la Banque F6d6rale S A., ä Lausanne;
c) cbez MM. Cu£nod, de Gautard & Co., banquiers, ä Vevey.

Lausanne, le 21 mai 1920.
Le consell <1'admin istratJon.

A.G. Hertas der illustrierten Zeitschrift .Die Schmelz*

Einladung zur XXII. ordentlichen Generalversammlung
auf Samstag, den 5. Juni 1920, vormittags '/ill Uhr
im Sitzungssaal am Paradeplatz, Tiefenhöhe 11, Zürich 1

TRAKTANDEN: 1. Entgegennahme des Jahresberichtes 1919. 2. Uechnungs-
abnahme. 3. Wahlen. '

• (2661 Z) 1462.-
Bilanz, Gewinn- und Ycrlustreehnuog sowie der Revisorenbericbt liegen zur

Einsicht der Herren Aktionäre im Bureau der, Gesellschaft, Zwingiiplatz .3, Zürich 1, auf.
'' Per- Verwaituugsrat.

BoleiM AA in Luzern ~
Die Unterzeichnete in Liquidation getretene Gesellschaft ersucht

ihre Gläubiger ihre' Forderungen und sonstigen Ansprüche'im Sinne
von Art. 665 O.R. beim Liquidator anzumelden. (3456 Lz) 1409'

Luzern, den 11. Mai 1920.
Bodenkredit A. G. in Liquid.

Der Liquidator: Rudolf Zünd,
Hirschengraben 15, Luzern.

Magazine zum (Dillen Hann vonnili Jacob Satter

BASEL
Gegen Ablieferung des Coupons Nr. 28 unserer Aktien kann die

Dividende für das Jahr 1919 bei der Hauptkasse des Schweizerischen
Bankvereins von jetzt ab bezogen werden. (3585 Q) 1468.

Basel, 21. Mai 1920.

Der Verwaituugsrat.

8ocI£tö de la Parqueterie d'Aigle
Le dividende de 1919 est payable par fr. 17.50 dfes le 20 mai chez

MM. Morel, Cbavannes & Co, ä Lausanne, contre presentation dn coupon n° 4.

n

MpM COinllruiU
et jarttfltiQei

Aaraa: Stirnemann <6 Sandweier,

Adv.; Notar u. Ink.
Altdorl: Dr. F. Schmid, Adv»
Baden: Treuhand A.G.,Hau

' dels-u.Prlvat-Anskünft«.
Basel: Dr. Grüninger, Speiser

Sc Ronue, Adv. n.Not.,
Ink., Proz., Not.-Geich.

— D'Suiger, D'Wieiand, D'
Burckhardt, Dr Zahn, Adv,
u. Not. Ellsabethenstr. 30

Bern:G.Bürli(opl,Ink.,Aask,.
— F. R. Moeer, Advok: u.

Ink. u. B. Wcrthmatier,lnk,
— H. Lindenmann, Advok.
Blei: Botsard Sc Hoffmann.

Advokatur Sc. Inkasso.
Chur, Firns,'Ranz i Dr. A.

Sc Dr. F. Mattlt; Adv., Ink,
Freiburg: Bank UtdryScCh.
Genive i Herren Sc Guerchtt,

renselgnem.et reconvrtm«
s.touspays. Brev.d'lnveni,
marques, modöles, etc.

— J. Sc W.Herren, avocats,
Repris. dev. tous trlbo-
nauz et juridictlons.

Lausanne: L. Bertarionne,
agent d'atf. patents (con,
deutsch u. italienisch).

Lnzern: Dr. R. Grater, Adv,
— Dr. Hermann Stocker, Ad-

'
vokat, Pilatusstrasse 24.

Montreux: Raccourstcr, B.,
Reco uv. et contcntleux,

— Paul Pochon, agt. d'afi.
Recouv., renselgn. T61. 89

Ölten :• Treuhand- Sc

Notartatsbureau Eug. Naget.
Sololhnrn: G. Jecker, Adv.,

Not., Verwaltungen, Ink,
St.Gallen: Dr. F. Curit, Adv,
— Otto Baumann, Recbtsh.
— E. Förster, Rechtsbureao.
— Dr. W. im Bot, Advokat,
— Dr. Otto Forrer, Adv.
Zug: Alogs Hotz, Rechtsb.
ZOrieb : Dr. Herforih, Adv.
— Leo V. Bühtmann, Rechts-

anw. t. Handeisrecbtspre«.
— Intern.Auskunftei Bürgel.

Talc Suisse
On offreävendre,
ä de tres favo-
rables conditions,

Exploitation de Talc Iodoitiiel

steatite, silicate
d'alumine, materia

ux isolants et
rfefractaires.

N'exigerait que petit
capital. • Renseignements
sous M 24085 L ä la

Publicitas S. A.,
Lausanne. 'litz

reil»
cYfnnd 1

> Rpllen S/TM«
"Carfo
tnallcn

er»

fimtrik.BachlQbr. lehrtgrdl,
d. Unterrichtsbr. Erl. gar.

Verl. Sie Gratispr. H. Fstaefc.
Bücherexp., Zurieh, B. 15
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in ne n on union a ny
et diets Eaux de Bret

L'assemblee generale des actionnaires
est convoquee pour lundl 7 join 1920, ä 11*4 heures du matin (feuille
de presence ä 11 heures), au local de la Bourse (Galeries du Commerce)

a-Lausanne.

ORDRE DU JOUR:
Operations statutaires. '

(12450 L) 1449'

Les cartes d'admission ä l'assemblde seront delivrees du 27 mai
au 5 juin, contre presentation des titres, au siege social de la Society,
ä Lausanne,, gare du Flon. 'Le bilan et le compte de profits et pertes
ainsi que le rapport des commissaires-verificateurs seront ä la disposition

des actionnaires, au si£ge social, des le 27 mai 1920.

MM. les actionnaires de cette society sont convoqu6s en

assembltie genärale extraordinaire
pour le samedi 12 juin 1920, ft 3 heures du soir

ft l'Hötel de la Crolx-Bleue, ft Tramelan

ORDRE DU JOUR:
*1. Rapport, sur la marche de la soci6t6.
2. Revision des Statuts.
3. Nominations statutaires.
4. Impr6vu.

Tramelin, le 21 mai 1920.

(3098 T) 1463.

Le comitfc.
»JL««

Society Suisse d'Assurance des Risques de Transport
Messieurs les actionnaires sont convoqu^s en assemblCe g&nörale pour le

vexdredi 28 mai 1920, ä 11 heures du matin, ä la Petite Salle des Conferences, passage
Max. Meuron 6, ä Neuch&tel.

ORDRE DU JOUR:
1. Rapport du conseil d'administration sur le 49"® exercice.
2. Rapport de Messieurs les commissaires-verificateurs.
3. Approbation des' comptes et d£charge au conseil d'administration et a la

direction' pour leur gestion.
4. Repartition,du,-blnlfice net et fixation du dividende. - »• t
5. Nomination d'administrateurs. (1491 N) 1374. '

6. Nomination de trois commissaires-verificateurs et d'un suppliant.

Mtnchiitl, le 7 mai 1920. Ai um du ctnitll d'admiiistratl«*,
Le president: ED. CHABLE, fila,

Qornersral-Btffln-Qesellscliiift

Ordentliche Beneralversnmmlnng der Aktionäre
Montag, den 14. Juni 1920, nachmittags 3 Uh», im Bürgerhaus in Bern

TRAKTANDEN:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes und der Rechnungen pro 1919..
2. Statutarische Wahlen:

Neuwahl des Verwaltungsrates und Besetzung der Kontrollstelle.
Die Aktionäre,'welche an dieser Versammlung teilzunehmen gedenken,

werden hiermit eingeladen, bis spätestens den 10. Juni a. c. gegen Ausweis
Ober ihren'Aktienbesitz bei einer der nachbezeichneten Banken die
Eintrittskarte in Empfang zu nehmen:

in Bern: bei der Berner Handelsbank;
in Basel: bei der Basler Handelsbank;
in Winterthur: bei der Schweiz. Bankgesellschaft;
• 7i- i u / bei der .Schweiz. Bankgesellschaft;
in lüticn: | bei der Aktiengesellschaft Leu & Cie.

Der Geschäftsbericht kann vom 1. Juni an bei den hiervor genannten
Banken bezogen werden.

Rechnungen und Bilanz sowie der Bericht der Rechnungsrevisoren
sind in unserem Bureau, Monbijoustrasse 21, in Bern, vom 20. Mai an zur
Einsicht der Aktionäre aufgelegt. (O F 3339 B) -1458

BERN, den 20. Mai -1920.
Der Verwaltungsrat.

BiMe fflimiinnssHidiilt i Bein

Pia rnienomigationen -Anleihen von Fr. 6,000,000
An der.Vorziehung vom 20. Mai 1920 wurden folgende Serien ausgelost

: 1474, 2073, 3214, 4422, 4737, 4874, .5164, 6813, 8239, 8741, 9642,
11236,. 13187, 13276, 14142, 15183, 15426, 15973, 17521, 18290, 19181, 19955.

Alle 30 Obligationennummern der gezogenen Serien nehmen an der
Trefferziehung vom 20. August 1920 teil. (5024 Y) 1467.

Namens der Bernischen Wohnungsgenossenschaft,
Der Präsident: Der Sekretär:

RUD. v. DACH. L. SENN.

SoclftO des Glaces de la Vallde de Jods
Messieurs les actionnaires sont convoquds en

assembl£e g£n£rale ordinaire
pour le vendredi 4 juin 1920, ä 3 h. de l'apres-midi, au siege social, 2, Place
St-Frangois, ä Lausanne,

Ordre du four: Approbation des comptes et du bilan. Nominations
• statutaires. (12469 L) 1460

Le bilan et les comptes sont ä disposition au siege social.
JLe conseil d'administration.

iMttelChoumitS.A.,
Assemble gönörale ordinaire des aetionnaires

le jeudi'lO .juin 1920, A 11 henres da matin
A l'Hötel de Tille de Neuch&tel (Salle da conseil gönöral)

ORDRE DU JOUR:
1. Rapport du conseil d'administration sur l'exercice 1919.
2. Rapport des commissaires-verificateurs.
3. Approbation des comptes.
4. Nomination d'un administrateur tortant et reeligible.
6. Nomination des commissaires-vdrificateurs et d'un snppleant pour l'exercice 1920.

MM. les actionnaires sont informds que le bilan, le compte de profits et pertes
et le rapport * de MM. les commissaires-verificateurs seront ä leur disposition, des le
mardl 1®® juin, ä la Socidte de Banque Suisse, ä Neuchätel, qui leur remettra les
cartes d'admission ä l'assemblde, contre ddpöt de leurs titres, • fait au plus tard le
9 juin (article 19 des Statuts). (FZ584N) 14701

' Neuchätel, le 22 mai 1920.
L,e conseil d'admlnlatratlon.

Societe Espagnole

de Chemins de fer de Montagne fl fortes rampes

L'assemblee generale ordinaire des actionnaires
est convoquee pour le jeudl 3 join 1920, ft 10 h. 30 du matin, ft Lausanne,
2, Place St-Francois, avec l'ordre du jour suivant :

' 1. Presentation des comptes et.dn bilan de l'exercice 1919.
2. Rapports du conseil d'administration et du commissaire-veri-

ficateur des comptes.
3.' Votation sur les conclusions de ces rapports, et repartition

des benefices.
4. Nominations statutaires. (12364 L) 1401!

Pour assister ä l'assemblee, MM. les actionnaires sont pries de
ddposer leurs titres d'ici au 31 mal 1920, ä Lausanne, ft l'Union de Banques
Sulsses, oü le bilan. le compte de profits'et pertes et le rapport du
commissaire-verificateur sont ä leur disposition.

Lausanne, 14 mai 1920.
lie con»eil d'administration.

fnhlinie d'fllumettes Mamand iAnn
Messieurs les actionnaires sont convoques en

assemblee generale ordinaire
pour le samedi 12 juin 1920, A 2 heures du soir

au siAge social

ORDRE DU JOUR:
Operations statutaires. (24377L)1477'

Le bilan et le compte de profits et pertes sont ä la disposition de
MM. les actionnaires au siege social et ä la Socidte de Banque Suisse,
ä NYON. ; •

tellsduittlMfiMiitfon Beel

EtoMinj zur Hdcntntuai ttMMvmmiftat
auf Mittwoch, den 9. Juni, nachmittags 4 Uhr

iu den Bureaux der Geisellschaft, Blumenrain 22, Basel.

TRAKTANDEN:
1. Vorlage der'Jahresrechnung und des Geschäftsberichtes pro

1919. ' (3602 0)1471'
2. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
3. Decharge-Erteilung an die Verwaltungsorgane.
4. Diverses.

Basel, den 22. Mai 1920.
Der Verwaltungsrat.

„Schweiz11
Allgemeine Oenlchernnss-Aktlen-Gesellscliaft

ZÜRICH
In der heute abgehaltenen Generalversammlung wurde die Dividend«

für das Geschäftsjahr 1919 auf Fr. 100 per Aktie festgesetzt.'
Demnach wird der Coupon Nr. 50 mit

Fr. lOO
*>

von heute ab an unterer Gesellschaftskasse eingelöst. *1428 (2590 Z)
Den Coupons ist ein Nummernverzeichnis beizulegen.

Zürich, den 18. Mai 1920.
Die Direktion.
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I>ixrcli Zufall zu verkaufen

I Auto
Marke N. S. U., Zweisitzer, mit Notsitz, 5/15 PS ganz neu,
soeben aus der Fabrik eingetroffen Modell 1920, sehr elegante
Sportkarosserie, gut bereift, mit komplettem Werkzeug, zu äusserst

billigem Preise von Fr. 7 250.—. 1488'

Gefl. Anfragen erbeten an Telephon Selnau 2646 Zürich
oder unter Chiffre V 2638 Z an Publlcltas A.-G. Zürich.

Blelaset-BamplaftiH-SKeMiiH

Generol-Uersammlun$ der Aktionäre
Donnerstag, den 17. Juni 1920, nachmittags 4 Uhr

' im Hotel zum Bären in Twann.
r Traktanden:

1. Abnahme und Genehmigung der Jahresrechnung sowie des
Geschäftsberichtes pro 1919.

2. Decharge-Erteilung an. die Verwaltungsbehörden über die
Geschäftsführung pro 1919.

3. Wahl der Kontrollstelle. (2904U) 1453'
4. Unvorhergesehenes.

Die Gewinn- und Verlustrechnung, die Bilanz und der Revisorenbericht

liegen im Bureau der Rechnungsführung in Täuffelen zur
Einsicht au!. Gedruckte Geschäftsberichte können vom Sekretariat
in Biel, Rosius Nr. 8 bezogen werden:

Am Tage der Generalversammlung haben die Aktionäre, gegen
Ausweis einer Aktie, oder der Zutrittskarte zur Versammlung, freie
Fahrt auf den Dampferkursen Nr. 33, 34 und 35.

Nach der Generalversammlung findet bei günstiger Witterung
eine Seerundfahrt statt.

Zutrittskarten zur Versammlung können beim Präsidenten und
Sekretär bezogen werden.

Erlach und Biel, den 18. Mai 1920.

Bielersee-DampfschlfTgewellsehaft
Namens des Verwaltungsrates,

Der Präsident: R. Hochuli. Der Sekretär: G. Kradolfer.

tears eiectnqaes, Fritioor

Messieurs les actlonnaires sont convoquäs en
r

a$sembl£e g£n£rale ordinaire
le luudi 21 jnin 1920, ä 11 heures du matüi
ä l'Hötel Suisse (premier etage), ä Fribourg

Ordre du jour de l'assemblee generale:
1. Rapport du conseil d'administration.
2. Rapport des commissaires-värificateurs.
3. Approbation des comptes, dächärge aux censenrs et au conseil

d'ad ministration pour sa geation.'
4. Nomination des commlssaires-värificateurs.
5. Divers. (4830 F) 1465.

Le bilan, le compte de profits et pertes, ainsi que le rapport du
conseil .d'administration et celui des censeurs, seront ft la disposition des
actionnaires, ä partir du 10 juin ä la Banque de l'Etat de Fribourg.

Pour Stre admis ä l'assembläe gänärate ci-dessus, les actionnaires doivent
präsenter leurs actions & la Banque de l'Etat de Fribourg, & Fribourg,
avant le 19 juin 1920.

Fribourg, le 12 mai 1920.
Le secretaire i

Pierre de Zurich.
Le prisidenl:

Rodoiphc de Weck.

tfl-

Messieurs les actionnaires sont convoquäs en

assemblde gtedrale ordinaire
pour le vendredl 11 jnln 1930, ä 2'/? h. de l'aprös-midi, au local de la
Bourse, Galeries du Commerce, ä Lausauiic, avec l'ordre du jour suivant:

ORDRE DU JOUR:
Rapport du conseil d'administration et des commissaires-verificateurs.

Adoption des comptes et decharge au conseil de sa gestion et aux commissaires-
värificateurs de leur mandat. (12495 L) 14751

Nominations statutaires.
Convocation d'une assemble generale extraordinaire eD vue de proceder ä la

modification des articles 5 und 16 des Statuts.

Le bilau et le compte de profits et pertes au 31 däcembre 1919, .ainsi que le.
rapport de Messieurs les commissaires-verificateurs, sont k la disposition de Messieurs
les actionnaires auprfes de l'Union de Banques Suisses, ä Lausanne, ,oit les cartes d'ad-
mission it la dite assemble peuvent ötre retirees conire presentation des titres,

Direiition, Syndihot
Schweizer, 40 Jahre. Dr jur. mit technischen
Kenntnissen, laugj. lciteuder Tätigkeit im In-
und Ausland, sucht nette Position Erste
Referenzen. Uebernähme auch Sekretariat
od. Generalvertretung Kl. finanz. Beteiligung
nicht ausgeschlossen. Briefe unter Chiffre
E 2366 B an Publioitai A.B., Zürich. "V

Elektrizitätswerk Altdorf*
Ausserordentliche Generalversammlung
Dienstag', den 8. Juni 1920, vormittags 9'/: Uhr

im „Hotel Löwen" in Altdorf
TRAKTANDEN:

1. Protokoll.
2. Beschlussfassung über Kapitaierhöhimg. (3612 Lz) '1495
3. Statutenänderung.

Eintrittskarten, anf den Namen lautend, können bis Samstag, den 5. Juni 1920,
mittags 12 Uhr, auf unseren Bureaux in Altdorf und Luzern bezogen werden. Für
die Stimmberechtigung der Namensaktien ist das Aktienregister massgebend. Handänderungen

von Aktien, wenn sie für diese Generalversammlung Berücksichtigung finden
sollen, sind ebenfalls bis zu obigem Termin in unseren Grsellschaftsbureaux Altdorf
oder Luzern anzuzeigen uDd die Titel.zur Vormerkung vorzuweisen. •'

Altdorf, den 21. Mai 1920.
Namens des Verwaltungsrates,

Der Präsident: Ch. Blankart.

Centrnlscboieizeriscae KrnHfflaRe, Luzern

Ausserordentliche Generalversammlung
'Dienstag, den 8. Juni 1920, nachmittags 2"'j Ubr, im Sitzungszimmer

der Oentralschweizerischen Kraftwerke, Verwaltungsgebäude
Hirschengraben 33, Luzern

- TRAKTANDEN:
1. Beschlussfassung über den Beitritt zur Schweizerischen Kraftübertragung.

Stimmrechtsausweise für die Generalversammlung können gegen Vorweisung der
Aktien oder gegen genügenden Ausweis über den Besitz derselben bis zum 5. Juni,
mittags 12 Uhr, im Bureau der Gesellschaft oder bei folgenden Banken .bezogen werden:
Schweizerische Kreditanstalt in Luzern und Zürich, Luzerner. Kantonalbank und
Aktiengesellschaft Leu & Cie. in Zürich. (3611 Lz) 1494

Luzern, den 21. Mai 1920.
Namems de» V"erwaltungsrates,

Der Präsident: Ch. Blankart.

L'Immobiliere S.A.
MM. les actionnaires sont convoquäs en

assemble g<$n£rale ordinaire
pour le luodi,.7 juin 1920, ft 10 faeures du matin, au bureau de

Mr. J. Jacques Mercier, ft Lausanne.

ORDRE DU JOUR:
Opärations statutaires. (12464 L) '1459

Les cartes d'admission serout dälivräes au bureau de Mr. J. Jacques
Mercier oü le rapport-du censeur, le bilan et le compte de profits et pertes
sont ä la disposition de MM. les actionnaires. '

' '

I<e conseil d'admLnistratlon.

Galerle d'Art, S.A.
MM. les actionnaires de cette societö.sont convoques en

nsembKes gäiMs ordinaire et extraordinaire
sur le Iundi 31 mai ft 4 heures de l'aprfts-mldi ft la Galerie d'Art, ft Lausanne
rue du Llon d'Or, n° 6.' Ces deux assemblees seront consecutives l'une
ä l'autre en commencant par l'assemblee ordinaire, dont l'ordre du
jour est:

Operations statutaires; (32267L) 1427'

L'assemblee extraordinaire a pour ordre du jour.
Examen de la Position financiöre.
Eventuellement Dissolution de la societe et nomination du Li-
quidateur.

Les cartes d'admission ä ces assemblies peuvent itre retirees au
siege social jusqu'au 28 mai au soir, sur Präsentation des actions ou
des certificats de depöts. Pourronl aussi participer aux assemblees,
les actionnaires non munis de cartes qui se.'presenteront ä l'ouver-
ture avec leurs actions ou leurs certificats.

Les comptes et le rapport des commissaires sont dös ce jour ä
la disposition des actionnaires au siege social,.rue du Lion d'Or.

Lausanne, le 17 mai 1920.
Le conaeil d'adminlstratioa.
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